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Herren Kreisliga Gr. 2

DJK-SG 1929 Zeilsheim II : SV Viktoria Preußen III 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Wehage und Vogel bleiben gegen die DJK-SG 1929 
Zeilsheim II ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft der DJK-SG 1929 Zeilsheim II
am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Viktoria Preußen III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt erspielte Thomas Vogel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Wehage und
Vogel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die
DJK-SG 1929 Zeilsheim II dieses Match mit 2 und der SV Viktoria Preußen III mit 6 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kleinert /
Bruneit eine Vier-Satz-Niederlage gegen Oslislok / Kranz kassierten. In toller Verfassung
präsentierten sich Kleinert / Petri im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wehage / Weippert. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Vogel / Oeser waren anschließend Sommer / Scheidereiter, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Christian Weippert war indes der Gastgeber Holger Kleinertgingen die beiden doch als etwa
ebenbürtig in das Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Unglücklich war Dirk Bruneit in der Partie gegen Martin Wehage, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ohne
Satzgewinn für Markus Kleinert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christof Kranz. Auf
verlorenem Posten stand Stefan Sommer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Markus
Oslislok, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nicht so gut lief es für Klaus Petri bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Johannes Oeser, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd Scheidereiter über die 1:
3-Niederlage gegen Thomas Vogel hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:7. Nicht so gut lief es für Holger Kleinert beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen Martin
Wehage, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kleinert nun bei 13:13,
während Wehage bislang 13 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Dirk Bruneit daraufhin gegen Christian Weippert. Da gab es nichts zu
rütteln. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Markus Kleinert beim 11:5, 13:11, 11:3 mit Markus
Oslislok. Der neue Zwischenstand war 4:8. Zwar brachte Christof Kranz Stefan Sommer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Sommer mit 3:1 durch. 9:11
(Sommer) bzw. 4:13 (Kranz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nichts auszurichten hatte dagegen im Anschluss
Klaus Petri bei seinem 0:3 gegen Thomas Vogel, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
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kam. 0:2 (Petri) bzw. 5:3 (Vogel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK-SG 1929 Zeilsheim II am 16.03.2023 gegen den
FTV 1860 Frankfurt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den TV
Niederrad II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK-SG 1929 Zeilsheim II

Doppel: Kleinert / Bruneit 0:1, Kleinert / Petri 0:1, Sommer / Scheidereiter 0:1 
Einzel: H. Kleinert 1:1, D. Bruneit 1:1, M. Kleinert 1:1, S. Sommer 2:0, K. Petri 0:2, B. Scheidereiter 0:
1 

 SV Viktoria Preußen III
Doppel: Wehage / Weippert 1:0, Oslislok / Kranz 1:0, Vogel / Oeser 1:0 
Einzel: M. Wehage 2:0, C. Weippert 0:2, M. Oslislok 0:2, C. Kranz 1:1, T. Vogel 2:0, J. Oeser 1:0


